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–

 
EINLEITUNG 

 
Das Schaffen der Bukowiner Lyrikerin Rose Ausländer (Rosalie Ruth Beatrice Scherzer, 

1901–1988) repräsentiert das Schicksal einer deutsch-

Czernowitz wider, in der mehrere Kulturen aufeinandertrafen, sowie später das Fremdsein, Intoleranz, 

Gefühl der Entfremdung in de – – die 

eine 

Versenkung in Topographie und Landschaft zieht sich wie ein roter Faden durch das gesamte Werk 
 

des Artikels 
Gedichten von Rose Ausländer erstmals umfassend und facettenreich analysiert und systematisiert 
wurde – 
Ausdrucksmi

 
Der Artikel widmet sich den 

d die Autoridentität 
verstanden, die sich mit dem lyrischen Ich im Werk des Autors identifiziert und dessen formalisierter 

temporäres, relatives und offenes Konstrukt darstellt, das den ontologischen Status eines Projekts oder 

– auf unterschiedlichen Arten 
von fantastischen Metamorphosen und Mystifikationen, die auf das l    

-motive eine zentrale Rolle 
dte Erkenntnisse aus 

wissenschaftlichen Studien zur Thematik der Identität – darunter die psychoanalytische 
Persönlichkeitstheorie von  Erikson  Mendes-Flohr, die Theorie 
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  Ricoeur sowie 
Forschungen zum     Firges,  Gans, 

   K    Matiy   

-historische und hermeneutische Methode, 
 

 
ERGEBNISSE 

 

nische Literaturwissenschaftlerin 
 Klanska: Sie meint, das de und 

lediglich jenes Wesen ist 
Sterne, Steine und Tiere sind mit einer Seele ausgestattet und können in einer eigenen Sprache 

Klanska, 1999,  Als Beispiele 
sind hier Gedichte , 

zu nennen  

 

 as Werk von Rose Ausländer verfasst hat, darauf hin, dass die 
 

Bekräftigung (Werner, 1991, S  8)
– 

–  

t man die universelle Verwandtschaft des 
Menschen mit der Blume: 

Komm Engel 
 

ins Paradies  
 
Dort sind wir  
zwei winzig  
kleine Blumen  

(Ausländer, 1991, S  29) 
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Die Dichterin wünscht sich, wenigstens ein kleines Blümchen im Paradies zu sein, wenn sie 
 

.
andere

in mir nach.
-

 
(Ausländer, 2008, S  – )

 
Die Weltanschauung der Dichterin manifestiert sich in solchen Motiven durch die Poetik der 

mittels der Entwicklungsstadien eines Schmetterlings zum Ausdruck: 
 

Stadt, 
uns ewig Wandelnde von Ding zu Ding, 

 
wie ein Blatt, 

 
(Ausländer, 2010, S  7) 

 
 

– einem Schmetterling – 
 

 
War ich ein Falter 

 
ein Baum oder  
ein Stern  

 
 

 
dass ich war  
und sein werde  
 

 
aus Ewigkeit 

(Ausländer, 2002, S  79)  
 
 
Wie man sieht, kann sich Rose Ausländer nur mittels des poetischen Wortes in andere 

kann: 
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als Vogel im Flug    
fange ich Sterne auf  

(Ausländer, 2001, S  111) 
 
Rolle als Stern  
in der Milchstraße   

(Ausländer, 2001, S  185) 
 
D

rt zu schaffen (Köhl, 
1993,  )

das menschliche Dasein die höchste Form des 

– in einem für Ausländers Dichtung typischen 
lexikalischen Ring – (Ausländer, 

 en Ausländer, 2001, S  72) verwandelt sich das 
lyrische Ich in – und schließlich in einen wiederauferstandenen 
Menschen  

Im Spätwerk von 
-

 Bedeutungen 

 
Die Originalität von Ausländers Versen zeigt sich in ungewöhnlichen Analogien, die sie 

Versen zusammenfassen: 
 

   
mit dem Vogel 
 
mit der Sonne   
leuchten  
 
rollen   
mit der Erde  

(Ausländer, 2002, S  ) 
 

Infolgedessen lassen sich in Ausländers Gedichten und lyrischen Prosaminiaturen Metaphern und 
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Naturwelt – – zeugen von Ausländers fortwährender 
 

Besondere Aufmerksamkeit gilt der individuell-
-künstlerischen und expressiven 

 

zeit wechseln sie ihren 

 
In den frühen Gedichten von Rose Ausländer findet man literarische Bilderder Flora, die später 

verwandt und empfindet s
– und findet sie in ihren erträumten 

Landschaften: 
 

Mein Tulpenland   
ein Reich ohne Raum  
im Regen erträumt   

(Ausländer, 2000, S  150)  
 
Oder in mit  Naturlandschaften:  
Wann ziehn wir ein  
   
Löwenzahnhaus   

(Ausländer, 2000, S   
 

 
t man viele 

 Ausländers früherer Poesie 
die Dichterin 

 
wiederspiegelt 

 
m 

ersten Rose Ausländers 
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 und  
 (Ausländer, 2008,  78) zum ersten Mal im 

 veröffentlicht und später in den ersten 

 Ausländer, in dem das lyrische Ich die Gestalt der Natur im Allgemeinen und der 

 Rosa nennt – ein Name, 

 

 
 tritt das lyrische Ich in der Gestalt einer weißen, ungeöffneten 

sur 
– 

dafür könnten folgende Verse se

 
 

 
die das Licht nicht küssen will, 

 
eine lenzverstoßene Knospe,  
die kein Falter grüßen will, 

(Ausländer, 2008,  173) 
 

spannungsvoll-
e des Textes grundlegend 

 
 Am Ende 

der dritten Strophe wendet sich das  
Die Imperativform schafft eine Distanz zwischen dem 

lyrische Sprecher scheint zu versuchen, die Situation oder sogar natürliche Prozesse zu steuern, doch 
die Un  

o

 Diese strukturellen und 
formalen Merkmale des Gedichts schaffen einen inneren Rhythmus, der mit dem Gefühl der 
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unaufhörlichen Bewegung und des Kampfes des lyrischen Ichs um die Veränderung seines eigenen 
 

 
 Typoskript in Kopie 

Die Autorin diktierte den Text ihrem literarischen Nachlassverwalter 
 

einer Knospe: 
 

 
 

Erklähr mir warum Freund Mond  
 

 
 

für uralte Sünden19  
 

– 
–  

 
D ist sehr vielfältig, den 

–
 

 
 ZUSAMMENFASSUNG 
 
Bei der Untersuchung der poetischen Identität von Rose Ausländer konnten sowohl die Bilder 

des lyrischen Ichs als auch die damit 

 Als archetypisch und zentral für Rose 
so als leitendes Motiv durch ihre Dichtung 

großer Bedeutung 

 

 
 

9 1     – GD / I - J : 01 / 
 –  
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